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Polygrün

das Wurzelwachstum und kräftig die Kultur 

die Aufnahme essentieller Nährstoffe 

die Kraft und das Wachstum der Pflanze im Frühstadium 

die Blütenbildung und den Fruchtansatz 

die Qualität und Grösse der Früchte

Polygrün verbessert:  
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Mischbarkeit

Polygrün ist mit unseren Pflanzenschutzmitteln 
mischbar. Mischungen sind vorgängig zu testen. Für 
eine optimale Wirkung auf trockene Blätter ausbrin-
gen. Nach der Behandlung sollte 3-4 Stunden kein 
Regen fallen, um ein optimales Eindringen zu ge-
währleisten.

Was ist Polygrün 

Blattapplikation 

 

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung  
stets Etikette und Produktinformationen lesen.

Zusammensetzung von Polygrün 

Stickstoff total (N):      0,2 % p/p 

Organische Substanzen (MO):    12,2 % p/p 

100% organische Substanzen welche aus dem  
Ascophyllum nodosum Seetang gewonnen werden.

Polygrün ist ein reiner und natürlicher flüssiger  
Algenextrakt von hoher Qualität, gewonnen aus As-
cophyllum nodosum. Polygrün Seetangextrakt wird 
durch die Gentle-Methode extrahiert. Diese 
Kaltextraktionsmethode, bewahrt alle aktiven In-
haltsstoffe. 
 
Polygrün ist besonders in kritischen Wachstums-
phasen wirksam und verhindern einen Stillstand 
des Pflanzenwachsums das durch Stresssituation 
hervorgerufen wird.

Vorteile von Polygrün

Der Seetang Ascophyllum nodosum, wird aus dem 
Meer an der irischen Küste gewonnen, und bildet den 
Ursprung des Produkts Polygrün. Polygrün reduziert 
den Umweltstress (Salzgehalt, Trockenheit, Frost) und 
den oxidativen Stress (Stoffwechselstress). 
 
Diese natürlichen, konzentrierten und aktiven Ver- 
bindungen werden Polyphenole, Mannitol, Zucker-
komplexe, Fucoidane, Polysaccharide oder Alginate 
genannt.

Kulturen  Dosierung  Anwendungen

Erbsen, Bohnen, Soja       1,5-3 l/ha/Anwendung        nach der Aussaat, bei ausreichenden 
                                                                                      Blättern, Vorblüte, Schalenbildung und  
                                                                                      während des Wachstums.  
Gemüse                             1,5-3 l/ha/Anwendung        nach der Aussaat, oder Umpflanzung, 
                                                                                      alle 7-15 Tage.  
Früchte und Beeren          1,5-3 l/ha/Anwendung        bei Knospenausbruch, Vorblüte, Fruchtan-  
                                                                                      satz und während der Fruchtvergrösserung.   
Weinbau                             1,5-3 l/ha/Anwendung        bei Knospenausbruch, Vorblüte, Fruchtan- 
                                                                                      satz und während der Fruchtvergrösserung.  
Getreidebau                       1-2 l/ha/Anwendung           zwischen Bestockung und Vorblüte alle  
                                                                                      10-15 Tage.  
Raps                                   1,5-2 l/ha/Anwendung        im 3-4 Blattstadium, Rosettenbildung, Vor-  
                                                                                      und Nachblüte.  
Sonnenblumen                  1,5-3 l/ha                            zwischen den 4- und 16 Blattstadien.  
Mais                                    1,5-3 l/ha                            zwischen den 4- und 16 Blattstadien.  
Futter- und Zuckerrüben  1,5-3 l/ha/Anwendung        im 3-4 Blattstadium bis zum Schliessen der  
                                                                                      Reihen.  
Kartoffeln                           0,5-1,5 l/ha/Anwendung     zwischen (10-15 cm) und Reihenschluss 
                                                                                      alle 10-15 Tage.


